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Sehr geehrter Herr Präsident,

heute wende ich mich an Sie, weil ich mir große Sorgen um die Journalistin und Menschenrechtsverteidigerin 
Zhang Zhan (张展)
mache. Sie wurde am 19. September vor dem Volksgericht des Bezirks Pudong New District wegen „Provokation von Streit und Sabotage der gesellschaftlichen Ordnung“ (寻衅滋事罪) zu vier Jahren Haft verurteilt. Dabei saß Zhang Zhan schon einmal vier Jahre ungerechtfertigt in Haft, nachdem sie 2020 über den Ausbruch der Corona-pandemie in Wuhan berichtet hatte. 
Es besteht große Sorge um ihre Gesundheit, da sie während ihrer vorherigen Inhaftierung infolge von Hungerstreiks ernste gesundheitliche Probleme hatte und mehrfach ins Krankenhaus verlegt werden musste.

Zhang Zhan ist eine gewaltlose politische Gefangene, die lediglich aufgrund der friedlichen Wahrnehmung ihres Rechts auf freie Meinungsäußerung inhaftiert wurde. Sie sollte nicht in Haft sein, sondern das chinesische Neujahrsfest am 17. Februar 2026 mit ihrer Familie verbringen können.

Ich bitte Sie hiermit, dafür zu sorgen, dass Zhang Zhan umgehend und bedingungslos freigelassen wird. Bitte veranlassen Sie außerdem, dass die Familie von Zhang Zhan auf dem Laufenden gehalten wird und dass Zhang Zhan Zugang zu einem Rechtsbeistand erhält. 

Mit freundlichen Grüßen
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